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Bürger für Aktive Kommunalpolitik e.V. – Fraktion im Rat der Stadt Sendenhorst 

 
Herrn Bürgermeister 
Berthold Streffing 
Kirchstraße 1 

48324 Sendenhorst 
 

 
Sendenhorst-Albersloh, 11.01.2018 

 
Antrag gemäß § 16 der Geschäftsordnung zur Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
und Umwelt am 23.01.2018 bzw. des Ausschusses für Sport, Kultur und Freizeit am 30.01.2018 
 
 
Sehr geehrter Herr Streffing, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

im Nachgang zu dem Antrag der CDU vom 10.01.2018 zur zusätzlichen Aufstellung des 
nebenstehenden Schildes (Z 101-12/23 „Reiter“) an ausreichend Stellen auf allen zur 
Reithalle und den Reitweg zuführenden Stellen, stellen die B.f.A. folgenden  Antrag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit dem zuständigen Kreis Warendorf Ver-
handlungen mit den betroffenen Anliegern zur Ausweisung von Reittrassen in beson-
ders belasteten Bereichen im Sinne bzw. in Ergänzung des Masterplans „Pferderegion 
Münsterland“ aufzunehmen um die Verkehrssicherheit auf den durch ReiterInnen stark 
frequentierten Gemeindestraßen im Umfeld der Reithalle Albersloh zu verbessern. 
Begründung: 

Die jetzt von der CDU vorgeschlagene Beschilderung mag in gewissem Umfang zu einer Sensibili-
sierung der Autofahrer und der sonstigen Verkehrsteilnehmer führen. Allerdings trägt eine intensi-
ve Beschilderung weder zu einer Aufwertung der Landschaft bei noch dürfte sie im Hinblick auf 
das Verhalten der Pferde zu Veränderungen führen. Sicherlich ist gegen das Aufstellen dieser 
Schilder an besonders neuralgischen Punkten (z.B. der Landesstraße) nichts einzuwenden, aller-
dings führt es noch zu keinen Verbesserungen z. B. in der Situation des Reitunfalls vom 
18.12.2017. Nur durch die Ausweisung von parallel zu den Straßen verlaufenden Reittrassen kann 
es zu wirklichen Verbesserungen kommen. Dieses dürfte auch im Sinne der anliegenden Anbieter 
von Pferdeeinstellplätzen bzw. von Pferdehaltern sein. Da diese Maßnahmen auch im Sinne einer 
Aufwertung des touristischen Angebots zu werten wären, können möglicherweise Fördergelder 
aquiriert werden. In diesem Sinne wird z.B. der Reitwegeabschnitt zwischen Reithalle und Stadt-
/Kreisgrenze entlang des Hohen Weges in diesem Jahr saniert werden. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
  
Hans Ulrich Menke  
Fraktionsvorsitzender 
 
D/Fraktionsvorsitzende (mit der Bitte um Unterstützung) 
D/Presse (mit der Bitte um Berichterstattung) 
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